
Das ist 
meine Arbeit

In diesem Beruf erlerne ich, wie Sattel-, Pult-, Flach- und Steildächer, bzw.
die gesamte Gebäudehülle, mit den unterschiedlichsten Materialien verklei-
det und abgedichtet werden. Außerdem lerne ich Lichtkuppeln und Dach-
fenster einzubauen. Es wird mir beigebracht, wie die Bauphysik an Gebäu-
den zu beachten ist und wie Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten an 
Dächern durchzuführen sind. Ich erwerbe Kenntnisse über die Herstellung 
und Montage von Wärmedämmungen, Fassaden- und Kaminverkleidungen. 
Zu meinem Tätigkeitsbereich zählt es, Dachrinnen, Dachleitern, Blitzschutz-
anlagen und Solarsysteme zu montieren. Ausgebildet werde ich überwie-
gend in einem Dachdeckerbetrieb.
Ich arbeite auf Baustellen und dort meistens im Freien und in großer Höhe.
Dabei bediene ich Seilwinden und Schrägaufzüge und benutze eine große
Anzahl unterschiedlicher Werkzeuge wie Hämmer, Fräsen, Zangen, Markie-
rund Messgeräte. Kontakt habe ich zu Dachdecker/innen und zu anderen
Fach- und Hilfskräften des Bauwesens. Wichtige Materialien bei meiner 
Arbeit sind Dachziegel, Schiefer, Betondachsteine, Holzschindeln, ver-
schiedenste Abdichtungsbahnen wie Bitumen, Folien sowie Flüssigfolien.

 

Kurzinfo

 Mein
 Berufsalltag

•  ich sichere Baustellen ab und stelle 
Gerüste, Dachaufzüge und

 Mobilkräne auf
•  Dachziegel, Betondachsteine,
 Schiefer und Schindeln werden
 von mir auf die Latten des
 Dachstuhls montiert und wetterfest
 befestigt
•  das Abdecken und Reparieren
 von Dächern zählt ebenso zu
 meinen Aufgaben
•  bei Flachdächern versehe ich die
 Betondecke mit einem Voranstrich,
 dann wird die Dachhaut
 aufgeklebt bzw. aufgeflämmt
•  ich bringe Wärmedämm-
 materialien an und stelle 
 Fassadenbekleidungen her.
 

•  meine guten körperlichen
 Voraussetzungen bei der Arbeit
 einzubringen
•  mich durch neue Produkte und
 Verlegetechniken herausfordern
 zu lassen
•  im Freien zu arbeiten

Ich bin 
interessiert an

Meine
Interessen
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Wichtige 
Eigenschaften
Willst du folgende Eigenschaften 
einsetzen und erweitern?

•  handwerkliches Geschick
 technisches Verständnis
 räumliches Vorstellungs-
 vermögen

•  gute körperliche Verfassung
 und Wendigkeit
 Schwindelfreiheit
 Gleichgewichtsgefühl
 Witterungsunempfindlichkeit

•  Kommunikationsfähigkeit
 Aufmerksamkeit
 Reaktionsfähigkeit

Wer als Dachdecker/in ausgebildet wird, erlernt auch die unterschiedlichsten Aufbauten 
und Abdichtungsarten bei Flachdächern. Der Beruf Dachdecker/in wird von vielen 
Betrieben als Doppellehre mit dem Lehrberuf Spengler/in angeboten. Die Lehrzeit 
beträgt dann vier Jahre.

Lehrzeit
3 Jahre

Berufsschule
Lehrgang in Hallein, Salzburg

Anzahl der Lehrlinge 
in Vorarlberg  
34 (m 34)
   
Weiterentwicklung
• Lehre und Matura
•  Berufsreifeprüfung
•  Werkmeisterschule für
 Berufstätige mit der
 Fachrichtung „Bauwesen“

Selbständigkeit
(bei Erfüllung bestimmter 
Voraussetzungen) 
Reglementiertes Gewerbe/
Handwerk: Handwerk der
Dachdecker

AUSBILDUNG VERWANDTE LEHRBERUFE       

Ähnliche Lehrberufe gibt es im
Bau- und Baunebengewerbe.

Flachdach-
spezialisten  

Flachdachfolie anbringenFassadenelemente bearbeiten und montieren


